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Die Katholische Akademie Stapelfeld ist sowohl ein 

modernes Bildungszentrum mit einem vielseitigen Seminar-

angebot als auch ein beliebter Tagungsort. Mit mehr als 

30.000 Besuchern und rund 25.000 Übernachtungen pro 

Jahr gehören wir zu den größten Heimvolkshochschulen in 

Niedersachsen. Stapelfeld liegt fünf Kilometer südlich von 

Cloppenburg im Oldenburger Münsterland. Über die A 1, 

die B 68 bzw. B 213 können Sie die Akademie schnell 

erreichen. Wir bieten Ihnen die Ruhe und Idylle eines 

Hauses mitten im Grünen mit viel Platz zum Innehalten, 

zum Denken, zur Begegnung und zum Abstandfinden vom 

Alltag. Konzentrieren Sie sich auf das Wesentliche: 

Willkommen in Stapelfeld.

ZAHLEN. DATEN. FAKTEN.

• 104 modern eingerichtete Ein- und Zweibettzimmer bzw. 

Appartements (164 Betten) mit Dusche und WC

• 17 Seminarräume für 10–300 Personen

• Hauskapelle und Bibliothek

• Tischtennis-, Billard- und Kickerraum

• Volleyballfeld, Fußballplatz und Boulebahn

• Fitnessraum und Fahrradverleih

• Feuerstelle und Fernsehräume

• hauseigene Gastwirtschaft

ANMELDUNG

Im Internet unter www.ka-stapelfeld.de/programm

oder bei Jutta Gövert

Tel. 04471 188-1132 | jgoevert@ka-stapelfeld.de

ORGANISATORISCHE HINWEISE

Faszination indigene Kulturen

02. bis 05. Januar 2025

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer, Stapelfeld
mit Unterstützung von Sabine Lutkat

Beginn:
Ende:

Do, 02.01.25, 16.00 Uhr

So, 05.01.25, 13.30 Uhr

Kosten: 355 € EZ / 325 € DZ

295 € ohne Übernachtung

Seminar-Nr.: 87951

Faszination indigene 
Kulturen

JAHRESANFANGSTAGUNG

WORKSHOP-PROGRAMM 

Marianne Hettrich

Shared Reading* mit einem indigenen Märchen

* Methode zum gemeinsamen Lesen und Austausch

Ulrike Kehrer

Musik und Bräuche indigener Gruppen 

in Alaska und Nunavut/Kanada

Marita Lück

What the Elders Say. Begegnungen mit 

indigenen Erzähler:innen auf 3 Kontinenten

Sabine Lutkat

Von der Faszination der Märchen 

indigener Kulturen aus europäischer Sicht 

Ausgewählte Märchen im Gespräch

Sie können im Laufe der Tagung 

an 2 der 4 Workshops teilnehmen. 

HINWEISE

Unsere Gäste werden in Einzel- oder Doppelzimmern 

untergebracht, die alle mit WC und Dusche ausgestattet 

sind. Die ausgewiesenen Kosten enthalten Übernachtung, 

Verpflegung und Seminargebühren. Nicht in Anspruch 

genommene Mahlzeiten oder Leistungen werden nicht 

erstattet. Bei Abmeldung vom Seminar fallen Gebühren 

an. Weitere Hinweise zu den Geschäftsbedingungen 

finden Sie unter www.ka-stapelfeld.de



Samstag, 04.01.25

08.00 Uhr: Morgenlob

08.15 Uhr: Frühstück

09.15 Uhr: Tanzen mit Sabine Lutkat

09.45 Uhr: „Kleines Land im großen Meer“: 

    Vom Leben der Ni-Vanuatu

    Zoom-Vortrag von Katja Buck

10.45 Uhr: Stehkaffee

11.15 Uhr: Von der Faszination indigener

    Kunstwerke   

    Vortrag von Martin Feltes

12.30 Uhr: Mittagessen

14.30 Uhr: Kaffee und Kuchen

15.00 Uhr: Tanzen mit Sabine Lutkat

15.30 Uhr: WORKSHOPS – Durchgang 2

    → siehe Flyer-Rückseite

19.00 Uhr: Festessen und Abschlussabend

Sonntag, 05.01.25

08.15 Uhr: Frühstück

09.15 Uhr: Andacht

09.45 Uhr: Musik indigener Kulturen 

    zwischen Tradition und Moderne

    Vortrag von Ulrike Kehrer

10.45 Uhr: Stehkaffee

11.15 Uhr: Von der Weisheit der Großmütter

    in indigenen und europäischen

    Märchen und Geschichten

    Vortrag von Sabine Lutkat

12.30 Uhr: Mittagessen und Abreise

Die beschleunigte Zerstörung unseres Planeten und 

wachsende Entwurzelung unserer Gesellschaften lenkt 

unseren Blick zunehmend auf die indigenen Kulturen. 

Ihre ganzheitliche Weltsicht und nachhaltige Lebens-

weise fasziniert und bietet Orientierung für den not-

wendigen Wandel unseres westlichen Weltbildes und 

Lebensstils. Ohne zu romantisieren oder Kontexte zu 

verharmlosen, wollen wir uns bei dieser Jahresanfangs-

tagung von indigenen Bräuchen, Märchen, Geschichten, 

Musiken und Kunstwerken berühren und anregen 

lassen.

Indigene Kulturen
Donnerstag, 02.01.25

bis 16 Uhr: Anreise und Stehkaffee

16.00 Uhr: Tagungseröffnung und Einstimmung

17.15 Uhr: Ausgewählte Märchensammlungen

    aus Nord-, Mittel- und Südamerika

    und ihre Entstehungsbedingungen

    Vortrag von Sabine Lutkat 

18.30 Uhr: Abendessen

19.30 Uhr: Lieder und Geschichten

    indigener Kulturen

    Beitrag von Ulrike Kehrer

    

Freitag, 03.01.25

08.00 Uhr: Morgenlob

08.15 Uhr: Frühstück

09.15 Uhr: Tanzen mit Sabine Lutkat

09.45 Uhr: Gott schläft im Stein. Indigene 

    und eurozentrische Weltsichten 

    im Vergleich

    Vortrag von Marita Lück

10.45 Uhr: Stehkaffee

11.15 Uhr: Vom Leben der Skoltsami

    Zoom-Interview mit Leena Fofonoff

12.30 Uhr: Mittagessen

14.30 Uhr: Kaffee und Kuchen

15.00 Uhr: Tanzen mit Sabine Lutkat 

15.30 Uhr: WORKSHOPS – Durchgang 1

    → siehe Flyer-Rückseite 

18.30 Uhr: Abendessen

20.00 Uhr: Märchenerzählabend

PROGRAMM

Wir freuen uns auf Sie!

Katja Dorothea Buck, Tübingen

Religionswissenschaftlerin, Politologin, Journalistin

Dr. Martin Feltes, Cloppenburg

Kunsthistoriker, Erwachsenenbildungsdozent 

Leena Fofonoff, Rovaniemi, Finnland

Mitarbeiterin eines psychosozialen Dienstes der Sami

Marianne Hettrich, Stapelfeld

Theologin, Germanistin, Erwachsenenbildungsdozentin

Dr. Ulrike Kehrer, Stapelfeld

Musikpädagogin, Erwachsenenbildungsdozentin 

Marita Lück, Orkney-Inseln, Schottland

Kulturwissenschaftlerin, Geschichtenerzählerin, Autorin

Sabine Lutkat, Oldenburg 

Märchenerzählerin, Erwachsenenbildungsdozentin, 

Präsidentin der Europäischen Märchengesellschaft

Ausstellung: Seidenatelier von Heidegret Steffens
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